
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die Sitzung des Ortsbeirates Godramstein der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Mittwoch, 26.05.2010, 

im Ortsvorsteherbüro Godramstein, Sitzungssaal, 

Godramsteiner Hauptstraße 96 

 

 

Beginn: 19:30 Ende:  

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Hans-Peter Baur  

  

Rainer Keßler  

  

Bianca Rebholz  

  

Gabriele Schilling anwesend bis 21.10 Uhr 

 

CDU 

  

Cyrus Bakhtari  

  

Karin Kern  

  

Klaus Nohr  

  

Markus Stentz  

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Annette Casper  

  

Frank Ohler  

 

FWG 

  

Karl Theobald anwesend ab 20.30 Uhr 

 

Vorsitzender 

  

Wolfgang Kern  

 

Schriftführer/in 

  

Jasmin Stugard  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Anton Grünwald entschuldigt 

  



 

 

Bettina Heck entschuldigt 

  

Sascha Travnicek entschuldigt 

 

FWG 

  

Hans Volkhardt entschuldigt 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Der Vorsitzende beantragt die Erweiterung um den TOP „Flächenmanagement Friedhof Godramstein“ 

in nichtöffentlicher Sitzung. 

Der Ortsbeirat stimmt einstimmig zu. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Bericht des Ortsvorstehers 

  

3. Breitbandinitiative des Landes / DSL-Anbindung 

  

4. Verkehrsberuhigende Maßnahmen Ortseinfahrt Ost K 13 und  Nord K 9 

  

5. SPD-Antrag: Information, Vorlage einer Skizze, und Kostenberechung für die 

Dorfplatzgestaltung 

Sowie Mitteilung über den Standort einer Dirtbahn 

  

6. Zulassungen zur Kerwe 2010 

  

7. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Herr Hoos: Was unternimmt die Verwaltung gegen Vorfälle, wie sie sich in letzter Zeit ereignet 

haben, der Vergiftung von Hunden durch ausgelegte Köter? 

Der Vorsitzende teilt mit, dass das städtische Ordnungsamt mit dem Veterinäramt der Kreisverwaltung 

SÜW zusammenarbeitet. 

 

 

Herr Joachim Braun fragt nach, was die Verwaltung nun nach der Informationsveranstaltung 

bezüglich dem Sülzloch unternommen hat. 

Hierzu liegen dem Vorsitzenden keine neuen Informationen vor. 

Weiterhin berichtet Herr Braun, dass im Sülzloch bereits neue Gartenhäuschen errichtet wurden und 

die ganze Situation sich noch nicht gebessert hat.  Von Seiten der Stadt wurden immer noch keine 

Toiletten aufgenommen.  

Er bittet um Nachdruck bei der Naturschutzbehörde bezüglich den schweren Umweltdelikten 

(Wasseraufstauungen etc.).  

Der Vorsitzende wird sich mit der Naturschutzbehörde in Verbindung setzen. 

 

 

Frau Schwall beschwert sich über die Nichteinhaltung der 30 Km/h Geschwindigkeitsbegrenzung und 

über den hohen LKW-Verkehr. Sie schlägt vor, Parkbuchten zu errichten oder Blumenkübel 

aufzustellen und ein Verbot für 7,5 t. 

Auch sollten zu den Stoßzeiten mehr Kontrollen durchgeführt werden.  

Der Vorsitzende ist sich bewusst, dass die Situation problematisch ist. Aber es handelt sich um eine 

Kreisstraße und solche Maßnahmen wurden schon mehrfach abgelehnt.  

Er wird die Anregungen aber an die Straßenverkehrsabteilung weiterleiten. 

Zu dem hohen LKW-Verkehr merkt er an, dass die Firma Watts Dumser der einzige große Betrieb in 

Godramstein ist, der eine nicht zu verachtende Gewerbesteuer einbringt.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Bericht des Ortsvorstehers 

 

1) Radweg entlang der K 13 

 

In der Ortsbeiratsitzung am 27.01.2010 wurde von Ortsbeiratsmitglied Annette Casper 

beantragt, den Radweg an der K 13 ab der Weiterführung Hans-Bohner-Straße bis zur Einfahrt 

„Stadt Klinikum“ auf die Straße zu verlegen, zu markieren und ein Hinweisschild 

„Fahrradweg“ anzubringen. 

  

Mit Datum vom 15.04.2010 erhielt der Ortsvorsteher die Stellungnahme von dem Leiter der 

Straßenbauabteilung, Herrn Bernhard die er sodann zitiert.  

 

Die Stellungnahme ist als Anlage beigefügt.  

 

 

 

2) Budget der Stadtteile, Umstellung und Neuberechnung für 2011 

 

Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Stadtrat in seiner Sitzung am 25.05.2010 der 

Vorlage über die Neuberechung der Stadtteilbudgets sowie dem Zusatzantrag der CDU- / 

FWG- und FDP-Stadtratsfraktion einstimmig zugestimmt hat. 

 

 

3) Aufstellung des Bebauungsplanes GS 7 „Am Kalkgrubenweg Godramstein“ 

 

Enttäuscht berichtet der Vorsitzende das Abstimmungsergebnis des Stadtrates, welcher mit 23 

Gegenstimmen und 21 Ja-Stimmen die Aufstellung des Bebauungsplanes GS 7 verneint hat. 

 

Ortsbeiratsmitglied Nohr ist empört über das Ergebnis und stellt die Bedeutung der 

Abstimmungsergebnisse im Ortsbeirat in Frage. Gründe für die Ablehnung seien nicht 

nachvollziehbar. 

Besonders kritisiert er das unterschiedliche Abstimmungsverhalten der SPD, deren Fraktion 

im Ortsbeirat das Neubaugebiet nicht abgelehnt hatte, wohl aber die  

SPD-Fraktion im Stadtrat. 

 

 

4) Vandalismus 

 

 Über Pfingsten wurden zwei Bäume, die entlang des Steinweges standen, von unbekannten 

ab- bzw. angesägt. 

 Die Bäume wuchsen im Bereich des „Naturparks Pfälzerwald“. 

 Es entstand ein Schaden i. H. v. ca. 2.500 €. 

 Die Angelegenheit wurde von dem Stadtbauamt, Sachgebiet Landespflege u. Umweltplanung 

zur Anzeige gebracht. 

 

 

 

 

 

 

5) Hartplatz 

 



 

 

Nach Prüfung durch den Stadionwart muss der Hartplatz in Godramstein auch in diesem Jahr 

wieder gelockert und gesandet werden. 

Der Platz wurde wohl zu nass abgeschliffen, so dass sich eine Art Kruste gebildet hat, die sich 

durch das normale abschleifen nicht aufbrechen lässt. 

Der Platz kann danach ca. 4 Wochen nicht genutzt werden. 

Der Zeitpunkt der Ausführung erfolgt in Absprache mit der TSG. 

 

 

6) Informationsveranstaltung „Impulse für die Dorfentwicklung“ 

 

Der Vorsitzende informiert, dass am dass am 08.06.2010 im DGH Birkweiler eine Sitzung zu 

dem ILE-Projekt „Modelldorf gesucht“ stattfindet.  

 

Als Interessenten hierfür haben sich Ortsbeiratsmitglieder Hans-Peter Baur und Annette 

Casper gemeldet. 

 

 

7) Termin: 

 

Rückblick:    

 

30.04.2010: Aufstellung des Maibaumes am Dorfplatz durch den  

    Kunst- u.  Kulturverein 

 

08:05:2010:   Schulfest der Grundschule 

 

 

Beide Veranstaltungen sind gut verlaufen. 

 

 

Vorschau: 

 

29.05.2010:   Plätzesfest des KuKV 

30.05.2010:   Jubiläumskonfirmation in der ev. Kirche 

19.06.2010:   Sommerfest der ev. KiTa 

22.06.2010:   gemeinsame Inspektionsübung der Feuerwehr Arzheim und     Godramstein  

an der Kinck’schen Mühle 

 

 

In der Zeit vom 12.07. bis 25.07.2010 befindet sich der Ortsvorsteher im Urlaub. 

In der 28. Kalenderwoche wird die Vertretung von Herrn Bakhtari, in der 39 KW von Herrn 

Baur übernommen. 

 

 

Die nächste Ortsbeiratsitzung findet entweder am 30.06 oder am 25.08.2010 statt. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Breitbandinitiative des Landes / DSL-Anbindung 

 

Der Ortsbeirat wurde vom Hauptamt aufgefordert bis zum 31.05.2010 mitzuteilen, ob ein konkreter 

Bedarf für eine bessere DSL-Anbindung besteht. 

 

Der Vorsitzende erläutert, dass es besonders in den Stadtdörfern Defizite mit der DSL-Anbindung 

gibt. 

In den meisten Stadtdörfern ist die Versorgung über die Telekomleitung unbefriedigend bis schlecht. 

Eine technische Verbesserung ist möglich, jedoch ist die Wirtschaftlichkeit das Problem. 

Das der Stadt vorliegende Angebot der Telekom zeigt für Godramstein eine Deckungslücke in Höhe 

von 223.000 € oder 399 zusätzliche Kunden. 

 

 

Der Ortsbeirat spricht sich einstimmig für eine bessere DSL-Anbindung aus. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Verkehrsberuhigende Maßnahmen Ortseinfahrt Ost K 13 und  Nord K 9 

 

Bei der Ortsvorsteherbesprechung am 28.01.2010 ging es unter anderem um verkehrsberuhigende 

Maßnahmen in den Stadtteilen. 

Der Ortsbeirat wurde aufgefordert, bis zum 31.05.2010 dem Hauptamt Maßnahmen zu melden. 

 

Der Vorsitzende schlägt folgende Verkehrsberuhigungen vor: 

 

- Ortseinfahrt Ost - K 13 Richtung Landau 

- Ortseinfahrt Nord - K 9 Richtung Böchingen 

- K 8 von Nußdorf kommend in Max-Slevogt-Straße. 

 

 

Der Ortsbeirat stimmt einstimmig zu. 

 

 

Stadtratsmitglied Sonja Baum-Baur regt an, am Ortseingang in der Bahnhofstraße in der Zeit von 6-8 

Uhr morgens mehr Geschwindigkeitskontrollen durchzuführen. Weiterhin merkt sie an,  dass der 

Fahrbahnteiler keine Wirkung zeigt. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

SPD-Antrag: Information, Vorlage einer Skizze, und Kostenberechung für die Dorfplatzgestaltung 

Sowie Mitteilung über den Standort einer Dirtbahn 

 

Der Vorsitzende stellt die Planskizze (Pflanzen von Bäumen auf dem Dorfplatz) von 

Herrn Heder (Bauamt) vor. 

Es handelt sich um ovales Rondell, 5 x 12 m und 40 cm Höhe und Breite mit einer Sitzfläche, bestückt 

mit 4 Bäumen. Als Standort ist die Mitte des Platzes vorgesehen.  

Der andere Vorschlag (Pergola) wurde nicht weiter verfolgt, da bislang von dem Antragsteller kein 

Finanzierungskonzept vorgelegt wurde. 

 

Von der Firma Simsek liegt für die Planung des Rondells ein Angebot i. H. v. 25.000 € vor. Hier sind 

aber noch Eigenleistungen möglich, um die Kosten zu verringern. 

 

Ortsbeiratsmitglied Baur ist über die Vorlage von Herrn Heder entrüstet und bringt zum Ausdruck, 

dass dies nicht dem Antrag der SPD-Fraktion entspräche, da eine Pergola mit ein paar Bänken und 

Begrünung gewünscht war. Herr Baur sieht die Anregungen der SPD durch das Bauamt „verwässert“. 

Weiterhin kritisiert er, dass Herr Heder lediglich eine einfache Skizze über die beabsichtigte 

Dorfplatzgestaltung als Diskussionsgrundlage übergeben hat. Auch die Kosten hält er für nicht 

angemessen und viel zu hoch. 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder Markus Stentz und Karin Kern bestätigen jedoch, dass der Schwerpunkt in 

der letzten Sitzung in Anwesenheit von Herrn Heder auf das Pflanzen von zusätzlichen Bäumen im 

und um den Platz das Thema war. 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder Klaus Nohr, Rainer Kessler und Frank Ohler regten an, mit 

Herrn Heder gemeinsam den Dorfplatz zu besichtigen, um an Ort und Stelle die Neuplanung dieses 

Dorfmittelpunktes nochmals zu erörtern.  

 

Nach einer regen Diskussionsrunde versichert der Vorsitzende, mit Herrn Heder einen Ortstermin zu 

vereinbaren, um vor Ort die Angelegenheit zu besprechen. 

 

 

Zu der Dirtbahn: 

 

 

Der Vorsitzende bezieht sich auf das Gespräch mit Herrn Heder am 29.04.2010 und teilt dem Ortbeirat 

dessen Stellungnahme mit: 

Herr Heder hält das Gelände am Fahrradrastplatz für nicht geeignet wegen der topographischen Lage 

und der Lärmbelästigung für das Umfeld. 

 

Ortsbeiratsmitglied Peter Baur ist hierüber enttäuscht. Der Boden ist mit Sand aufgefüllt, wodurch 

kein Lärm entsteht. 

Der Vorsitzende sieht die Problematik mit der Lärmbelästigung als berechtigt an, da die umliegenden 

Anwohner durch das DGH, den Sportplatz und den Parkplatz von Lärm und anderen 

Unannehmlichkeiten genügend belastet sind. 

 

Herr Baur regt an, zu prüfen ob die alte Kläranlage ein geeigneter Standort wäre. 

Vorsitzende stellt in Frage, wer für eine Dirtbahn und auch deren Unterhaltung die Kosten übernimmt 

und weißt gleichzeitig darauf hin, dass die Stadt hierfür nicht aufkommen wird. Er wird die Anregung 

wegen dem Standort Kläranlage an die Energie Südwest und an Herrn Heder weiter geben, bittet aber 

Herrn Baur, endlich auch eine Aussage zu machen, wie eine Finanzierung erfolgen soll. 

 



 

 

Ortsbeiratsmitglied Bianca Rebholz betont, dass Godramstein für die Jugend attraktiver gestaltet 

werden muss und eine Dirtbahn auf der Haushaltsliste des Ortsbeirates ganz oben stehen sollte. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Zulassungen zur Kerwe 2010 

 

Der Vorsitzende berichtet kurz über Veränderungen bei der diesjährigen Weinkerwe. Er bedauert u. a., 

dass der Martinshof nicht mehr geöffnet sein wird. 

Auch ist in diesem Jahr das Schoppenbähnel (die Betreiber hatten abgestimmt, es 2010 noch mal zu 

engagieren) nicht im Einsatz, da alle Fahrzeuge bereits auf anderen Festen im Einsatz sind. 

 

Sodann verließt er die Bewerbungen für die Kerwe: 

 

1. Heiko Geist (Baguette- und Dampfnudelstand) 

2. K. A. Khan (Textilstand) 

3. Harald Spindler (Schießsport) 

4. Fam. Jung (Kinderkarussell u. Dosenwerfen) 

5. Peter Hanß (Pfeilwerfen und Enten-Angelspiel) 

6. Gunda Ofenloch (Süßwarenstand) 

_______________________________________________________ 

7. Hammer Wolfgang (Sekt- u. Weinstand) 

8. „Rick and Nic“ (Cocktailstand) 

9. Edeltraud Dahlhaus (Lederwaren) 

 

 

Der Vorsitzende weißt darauf hin, dass die ersten 6 Bewerber die „alten“ wie in jedem Jahr sind und 

schlägt vor, diese auch wieder 2010 zuzulassen. 

Den letzten drei Bewerben schlägt er vor abzusagen. Der Sekt- und Weinstand wäre zum Nachteil für 

die Hofbetreiber, die die Weine usw. der ortsansässigen Winzer ausschenken. 

Den Lederwarenstand empfiehlt er abzulehnen, da schon ein Textilstand vorhanden ist und der 

Cocktailstand steht nicht im Einklang mit der Verfügung des Ordnungsamtes. 

 

 

Der Ortsbeirat stimmt einstimmig zu. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 7. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

1.) Der Vorsitzende informiert den Ortsbeirat, dass er den Fraktionsvorsitzenden einen Entwurf 

der Prioritätenliste für das Jahr 2011 zur Beratung zukommen lassen wird. 

 

 

2.) Ortsbeiratsmitglied Markus Stentz moniert, dass die Straße in Richtung Arzheim mit dem 

Traktor kaum befahrbar ist.  

 

 

 

 

 



 

 

 Die Niederschrift über die 8. Sitzung des Ortsbeirates Godramstein der Stadt Landau in der Pfalz am 

26.05.2010 umfasst 8 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis xxx. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Wolfgang Kern 

 

 

 

Jasmin Stugard 

Schriftführer 

Gesehen: 
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